
50 Euro Tagungsbeitrag
Freier Eintritt für Studenten 

der Hochschule Heiligenkreuz
Die vollständige Teilnahme an der Tagung und eine 

schriftliche Arbeit begründen den Anspruch auf 1 ECTS.

Es wird darauf hingewiesen, dass am Veranstaltungsort Fotos 
bzw. Videos angefertigt werden und zu Zwecken der Doku-
mentation der Veranstaltung veröffentlicht werden können.

Bitte melden Sie sich beim 
Tagungssekretariat an.

E-Mail: tagungen@hochschule-heiligenkreuz.at  
Telefon: +43-2258-8703-406 (9.00 – 15.00 Uhr)

www.hochschule-heiligenkreuz.at

Phil.-Theol. Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz
Otto-von-Freising-Platz 1

A-2532 Heiligenkreuz im Wienerwald

Veranstalter

EUPHRat 
Europäisches Institut für Philosophie und Religion Dies irae.

Vom vergessenen Zorn Gottes

Offene Tagung des EUPHRat: „Reihe Literatur und Theologie“
Europäisches Institut für Philosophie und Religion

2. bis 4. Juni 2023
Bernhardinum der Hochschule Heiligenkreuz

Bildnachweis: Albrecht Altdorfer, Alexanderschlacht (Ausschnitt)



Grusswort Magnus Cancellarius Prälat Abt 
Dr. Maximilian Heim OCIST

P. Dr. Kosmas Thielmann OCIST
Theologie und Literatur: Hinführung

Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz#
„Zorn singe, o Göttin…“
Von Homer zur antiken Grundlegung der Affektenlehre

Pause

Prof. Dr. Ludger Schwienhorst-Schönberger, Wien 
„HERR, steh auf in deinem Zorn!“ (Ps 7,7). 
Gottes Zorn im Alten und im Neuen Testament

Gespräch zu beiden Vorträgen

Chorgebet und Pause

Prof. Dr. Berthold Wald, Lüdinghausen
Zorn und Gnade. 
Die handelnde Person im Blick des biblischen Gottes

14.30 Uhr

14.45 Uhr

15.00 Uhr

15.45 Uhr

16.15 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

Freitag, 2. Juni 2023

Konventamt (Stiftskirche) 

Heilige Messe (Kreuzkirche)

PD Dr. Hanns-Gregor Nissing, Köln
Der Zorn Gottes – mehr als eine Metapher.
Annäherungen an die biblische Gottesrede mit 
Thomas von Aquin

Dr. Mag. Nicolaus Buhlmann CanReg, 
Klosterneuburg 
Dies irae - von der Vertonung bis zur Literatur. 
Bergengruen bis Girard

Pause

Gespräch 

Chorgebet und Pause

Dr. Gudrun Trausmuth, Wien:
„Rotes Gewölk, darin ein zürnender Gott wohnt …“ G. Trakl. 
Vom Apokalyptischen in der Literatur. Beispiele und 
Anmerkungen

Kaffeepause

Zorn und Gnade - lässt sich das wirklich vereinen?  
Podiumsgespräch der Referenten & allgemeines Gespräch

Chorgebet, Möglichkeit zum Abendessen 
im Klostergasthof

Ende der Tagung

9.30 Uhr

Sonntag, 4. Juni 2023

6.30 Uhr
oder 
8.00 Uhr

9.15 Uhr

10.00 Uhr

10.45 Uhr

11.15 Uhr

12.00 Uhr

14.30 Uhr

15.15 Uhr

15.45 Uhr

18.00 Uhr

Samstag, 3. Juni 2023

Konventamt

In der Reihe „Literatur und Theologie“ werden seit Jahren große Texte 
der Weltliteratur theologisch durchdacht, und umgekehrt wird Theo-
logie durch Fragen aus der Literatur neu griffig. Auch bei dem großen 
Thema vom „Zorn Gottes“ stoßen beide Seiten befruchtend aufeinan-
der. 
Am Horizont steht eine Fülle hilfreicher Einsichten - gerade im Blick 
auf das Zusammenspiel von Zorn und Gnade.


